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Populismus und Demokratie



Ideelle Definition von (politischem) Populismus

Populismus ist ein Set an Ideen (Hawkins & Rovira Kaltwasser, 2018)

- Anti-Elitismus
- Volkszentrierung
- Moralischer Diskurs

Ungleiche Wahrnehmung dessen, wie politische
Entscheidungen getroffen werden & getroffen werden sollten

Nicht nur Parteien sind populistisch à Populistische
Einstellungen bei Bürger*innen (Akkerman et al., 2014)
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Politischer Populismus in Österreich



Wissenschaftsbezogener Populismus

Populismus richtet sich nicht nur gegen
politische Eliten

Wissenschafter*innen als Teil einer korrupten
Gesellschaftselite

Produktion von nutzlosem Wissen

Bauchgefühl und Hausverstand der “einfachen
Leute” zuverlässiger als wissenschaftliche
Forschung (Mede & Schäfer, 2020)
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Wissenschaftsbezogener Populismus in 
Österreich
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Populismus und Verschwörungsglaube



Was ist Verschwörungsglaube?

„Eine Verschwörungstheorie ist der frei gewählte, 
komplexitätsreduzierte Glaube daran, dass eine geheim
operierende Gruppe von mindestens zwei Menschen 
existiert, die einen böswilligen Plan verfolgt, und damit für
ein wichtiges historisches Ereignis oder Geschehen
verantwortlich ist, wobei das Ergebnis offiziell anders erklärt
bzw. verschleiert wird.“ (Wille, 2019)
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Mis- und Desinformation in Österreich
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Weltordnung vor

Der Klimawandel wird
nicht durch menschliches

Handeln verursacht

George Soros finanziert
heimlich die Einwanderung

in die Europäische Union
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COVID-19 Mis- und Desinformation in Österreich
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Die neuen 5G-Sendemasten sind
für die Verbreitung des Coronavirus

verantwortlich

Bill Gates will die Menschheit
zwangsimpfen, um damit viel

Geld zu verdienen

Das Coronavirus kann durch in China
hergestellt Produkte übertragen werden

Das Coronavirus wurde im Zufe, eines
geheimen US-Militärvesruchs

aus Versehen freigesetzt

Das Coronavirus ist eine
Biowaffe, die absichtlich entwickelt

wurde um Menschen zu schaden
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Trifft voll
und ganz zu



Pandemie:
- Ungewöhnliche hohe Sichtbarkeit von Wissenschaft und 

Wissenschafter*innen
- Enge Zusammenarbeit zwischen Politik und Wissenschaft
- Komplexe Prozesse, die oft mit hoher Unsicherheit behaftet sind

“Plandemic”-Verschwörungsmythos verbindet Kritik an 
politischen & technokratischen Eliten (Eberl et al., 2021)

Das populistische Narrativ ist im Kern der Protoyp eines
Verschwörungsmythos (Castanho Silva et al., 2017)

Pandemie als Nährboden für Populismus und 
Verschwörungsglaube
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Bild: Reuters/J. Scott Applewhite



Zusammenhang zwischen Populismus und 
Verschwörungsglaube

29.11.22 Seite 13

Populistische
Einstellungen

Misstrauen in 
Politik

Misstrauen in 
Wissenschaft

COVID-19 
Verschwörungs-

glaube

Nach: Eberl et al., 2021



Wissenschaftsbezogener Populismus und Impfskepsis
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Auch bei der Klimakrise wird Populismus zur 
Herausforderung
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Populistische
Einstellungen

Misstrauen in 
Politik

Misstrauen in 
Wissenschaft

Klima-
skeptizismus

Ideologie

Nach: Huber et al., 2021
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Lösungsansätze und Schlussbemerkungen



30.11.22 17

Q
ue

lle
:  

AC
PP

, W
el

le
25

, S
ep

t. 
20

21

Lösungsansätze?

◦ Angebotsseite des Populismus schwer zu 
beeinflussen

◦ Nicht alle Dimensionen von 
(wissenschaftsbezogenem) Populismus sind 
per se verwerflich
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Lösungsansätze?

◦ Angebotsseite des Populismus schwer zu 
beeinflussen

◦ Nicht alle Dimensionen von 
(wissenschaftsbezogenem) Populismus sind 
per se verwerflich

◦ Bürger*innen in politische und 
wissenschaftliche Prozesse verstärkt
einbinden? à Bürger*innenräte

Citizen Science



◦ Populismus und populistische Rhetorik erzeugen ungleiche
Wahrnehmung & Erwartung an demokratische Prozesse

◦ Populismus ist eine Herausforderung in Krisenzeiten, da sie 
Nährboden für Verschwörungsmythen schaffen.

◦ Stärkung von Vertrauen in pol. und gesell. Institutionen als 
Eckpfeiler der Krisenbekämpfung in Demokratien.

◦ Institutionenvertrauen ist aber keine Bringschuld der 
Bürger*innen. Transparenz und Interaktion können zentrale 
Hebel sein.

Schlußbemerkungen / Takeaway Message
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Bild: Getty Images/iStockphoto/Andrey Popov
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Datenzugang via AUSSDA
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https://doi.org/10.11587/28KQNS https://doi.org/10.11587/P5YJ0O
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Danke für die Aufmerksamkeit!

Für mehr Informationen zum ACPP-Projekt sowie aktuelle Blog-Beiträge siehe:

https://viecer.univie.ac.at/coronapanel/
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